
 
 

Die aktuelle Migrationsdebatte dreht sich im 

Kreis. Das Sprechen über Migrantinnen 

erschöpft sich in phantasievollen 

Zuschreibungen. Nichts geht weiter. Oder 

wann haben Sie in Österreich zuletzt etwas 

Neues über das Thema Migration gehört?  

Lassen wir die Phantasien über Migrantinnen 

Phantasien sein. Schweigen wir über 

Migrantinnen. Reden wir über gesellschaftliche 

Ungerechtigkeit, über institutionalisierte 

Ausschlüsse. 

Im Bildungsseminar Raus aus der 

Migrationsdebatte möchten wir einerseits auf 

die Konsequenzen eben dieser sehr lauten 

und nicht weniger ermüdenden, gehaltlosen 

Debatte eingehen. Andererseits wollen wir 

nach Strategien für einen neuen Umgang mit 

ihr suchen. Wie können wir lehren, beraten 

und forschen, ohne die herrschenden Diskurse 

zu verfestigen und somit Teil der aktuellen 

Migrationsdebatte zu sein? Was sind unsere 

Inhalte und Argumente? Verfügen wir über die 

adäquate Sprache um einen differenzierten 

Diskurs anzuregen?  

 

 

PROGRAMM   

Freitag, 13.5.2011 

VM: Anreise und Anmeldung 

12.30 Mittagessen  

14.00 Einführung in das Seminar und 
Vorstellungsrunde 

 Eröffnung: Maria Cristina Boidi, LEFÖ 

    Renate Blum, LEFÖ 

 

15.15 Einleitung: Politische Bildungsarbeit im 
Rahmen von Migrationsdebatten  

Vlatka Frketić, LEFÖ 

Elisabeth Harrasser, LEFÖ 

Gamze Ongan, Peregrina 

 

16.15 Standpunkte – Beiträge – Positionen 

Esin Suvarierol, Systemische Lösungen 
 

18.30 Abendessen 

   

Samstag, 14.5.2011 

09.00 Medienspektakel Migration 
Mediale Begegnungen und Entgegnungen 
auf das Integrationsimperativ 

 Assimina Gouma, KriMi (Kritische 
Migrationsforschung) 

 

11.15 Das Projekt Social Justice als Instrument 
gegen strukturelle Diskriminierung ohne 
identitäre Gruppenkonstruktionen 

Leah Carola Czollek, Alice Salomon 
Fachhochschule, Berlin 

 

13.00 Mittagessen 

 

15.00 Workshops 

 

17.15 Podiumsdiskussion: 
Perspektiven und Positionen 

Maria Cristina Boidi, LEFÖ 

Regina Rosc, bmukk 

Ula Schneider, SOHO Ottakring 

Olivera Stajić 

 

19.00 Abendessen 

 

Sonntag, 15.5.2011 

09.00 Open Space oder Machen wir die 
Migrationsdebatte selbst! 

11.00   Abschlussdiskussion/Feedbackrunde  

12.30 Mittagessen, Abreise 

 

 

 

 

Moderation:  

Gabriele Bargehr 

 

 

 

am VM und NM  

sind Pausen eingeplant! 

 
 
 
 
 
 
 
 



Die Mitwirkenden: 
 
Renate Blum, Koordinatorin des Projekts Lernzentren für 
Migrantinnen, Öffentlichkeitsarbeit LEFÖ 

Maria Cristina Boidi, Philosophin, Koordinatorin von 
LEFÖ 

Leah Carola Czollek, FH Alice Salomon, Berlin 

Vlatka Frketić, Leiterin des Arbeitsmoduls Politische 
Bildung, LEFÖ 

Assimina Gouma, Kommunikationswissenschaftlerin 
und Aktivistin, Mitglied bei KriMi (Kritische 
Migrationsforschung) 

Elisabeth Harrasser, Leiterin des Lernzentrums für 
Migrantinnen bei LEFÖ 

Sibel Öksüz, Orient Express 

Gamze Ongan, Koordinatorin von Peregrina, 
Chefredakteurin von STIMME – Zeitschrift der Initiative 
Minderheiten 

Regina Rosc, bmukk, Abteilung Erwachsenenbildung 

Ula Schneider, SOHO Ottakring 

Olivera Stajić 

Esin Suvarierol, Systemische Lösungen 

Moderation: 

Gabriele Bargehr, Institut ImKontext 

 

Konzeption und Organisation: 
Dieses Bildungsseminar wurde gemeinsam mit Peregrina 
und Orient Express konzipiert und organisiert. 
 
 

     
 
 
 

 
Seminarbeitrag:  € 200.- 
ermäßigt € 150.- (für Studentinnen und 
Erwerbsarbeitslose) 
inkludiert Unterbringung in Ein-/Zweibettzimmern, 
Vollpension, Teilnahmegebühr, Unterlagen 
 
Kinder: pro Kind werden zusätzlich  € 50,- für Unterkunft 
u. Verpflegung verrechnet. Falls Kinderbetreuung 
erwünscht, bitte beim Anmeldeformular vermerken! 

 
Anmeldung:  
Wir bitten um schriftliche Anmeldung bis 28. April 2011 

Teilnahme nur für Frauen möglich! 

Die Anmeldung ist erst gültig nach Überweisung des 
Seminarbeitrags auf das LEFÖ-Konto:  

BA, BLZ: 12000, KtoNr: 00684063605   

 
Seminarort: 
Bundesinstitut für Erwachsenenbildung (bifeb) 
Bürglstein 1-7, 5360 St. Wolfgang 
 
Anreise:  
mit der Bahn: bis Bad Ischl, ab Bhf. Bus Linie 546 bis St. 
Wolfgang  
mit dem Auto: über A1 (Abfahrt Regau zur B 145 oder 
Abfahrt Thalgau bzw. Mondsee zur B 158) und über die 
Wolfgangsee-Bundesstraße (B 158) - Abfahrt Strobl Ost 
und dann ca. 1 km Richtung St. Wolfgang  
 
Unterstützt und finanziert durch: 
 

     

          

 

 

Impressum: Verein LEFÖ-Beratung, Bildung und Begleitung 
für Migrantinnen 
A-1050 Wien, Kettenbrückengasse 15/II/4 

 

 
 
 
 

 
Politische Bildungsarbeit 

 
Raus aus der 

Migrationsdebatte 
 

Politische Bildung jenseits von 
Phantasien und Zuschreibungen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
14. LEFÖ-Bildungsseminar 

im Rahmen der 
Vernetzungspartnerschaft mit 
Peregrina und Orient Express 

 
13. – 15. Mai 2011 
bifeb/St. Wolfgang 

 


